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Beilage zu Rr . S7S der Karlsruher Aeituug .
Sonntag , 2V . November 1887 .

Sechste Plenarsitzung der badischen historischen
Kommission .

Bericht des -Sekretariats .
* Die sechste Plenarsitzung der badischen hiltorischcn
Kommission hat am 4. und 5. Nov . in Karlsruhe stattgcfundcn.Derselben wohnten die ordentlichen Mitglieder Geh . Rath Knies ,Geh. Hofrath Winkelmann und Hofrath Erdmannsdörfferaus Heidelberg , Geh . Hofrath v . Holst , die Professoren Krausund Simson aus Freiburg , Archivdirektor v . Weech , Geh .Archivrath Dietz , Archivrath Schulte , Geh . Hofrath Wagneraus Karlsruhe und Archivar B a u m a n n aus Donaueschingenund die außerordentlichenMitglieder Professor Hartfeldcr aus
Heidelberg und Professor Roder aus Villingen , sowie als Ver¬
treter der Großh . Regierung Seine Excellenz der Präsident des
Großh . Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts,Wirkt. Geh. Rath 0r . Nokk und Geh. Referendar 1>,-. Arns -
perg er bei. Die ordentlichen Mitglieder Archivdirektor a . D .Freiherr Roth v . Schrecken st ein aus Karlsruhe und Pro¬
fessor König aus Freiburg hatten ihr Ausbleiben entschuldigt .Das ordentliche Mitglied Geh. Justizrath Gierte in Berlin
hat infolge seiner Berufung an die Universität Berlin und die
dadurch veranlaßte Unmöglichkeit , an den Arbeiten der Kom¬
mission einen regelmäßigen Antheil zu nehmen , beantragt , seineEnthebung volr der Mitgliedschaft zu erwirken.

Die im Laufe der Sitzung erstatteten Berichte weisen nach ,daß alle von der Kommission! in Angriff genommenen wissen¬schaftlichen Publikationen in gutem Fortgang begriffen sind .Bo» der Politischen Korrespondenz des Groß¬herzogs Karl Friedrich von Baden sind , wie HofrathErdmannsdörffer berichtet , 17 Bogen des ersten Bandesgedruckt , so daß bis Ostern 1888 dem Erscheinen dieses Bandesmit Sicherheit entgegengesehen werden kann . Derselbe wird dieBeziehungenBadens zum Deutschen Fürstenbunde und zur Reichs¬politik in den Jahren 1783 bis 1789 , die auswärtigen Beziehungender Markgrafschaft (zu Frankreich , Holland und Rußland ) imgleichen Zeitraum , sowie deren erste Zusammenstöße mit derfranzösischen Republik bis in das Jahr 1794 behandeln.Bon den Regesten zur Geschichte der BischöfevonKonstanz , die unter v . Wee ch
's Oberleitung 1>r . La¬tz e w i g bearbeitet , ist vor kurzem die zweite Lieferung versandtworden. Auf einer größeren archivalischen Reise hat iw . Lade -wig 63 größere und kleinere Archive in Süddcutschland und derSchweiz besucht und das ungedruckte Material , so weit es nochnicht herangezogen war , mit möglichster Vollständigkeit zusam-

mengcbracht , so daß der Druck nun ohne Unterbrechung wirdfortgcführt werden können . Für das Jahr 1888 ist die Versen¬dung dreier weiteren Licferungtn beabsichtigt .Auch von den Regesten derPfalzgrafen amRhein ,die unter Oberleitung Wiukelmann 's nach 1>r . K o ch
's Aus¬scheiden von nun an 0r . Wille in Heidelberg allein bearbeitet,ist eine zweite Lieferung, versendet und ebenfalls Fortsetzung desDruckes ohne längere Unterbrechungen gesichert. Durch das neubeigebrachte . bisher ungedrucktc Material wird insbesondere dieKenntniß der Zeit Kurfürst Ruprechts 1. erhebliche Bereicherungerfahren.

Die sehr umfassenden Vorarbeiten für die Wirthschafts -
geschichte des Schwarzwaldes und der angren¬zenden Gaue , deren Bearbeitung dem Professor Gotheinin Karlsruhe übertragen ist , sind nach dessen von Geh . RathKnies »erlesenen und erläuterten Berichte nahezu vollendet undes darf mit Sicherheit gehofft werden , daß der nächsten Plenar¬sitzung der größere Theil des Werkes druckfertig vorgelegt werdenkann .

Ebenso ist von vr . Heyck , der in Folge seiner Habilitationan der Universität Frciburg aus der Stelle eines Hilfsarbeitersfür die allgemeinen Zwecke der Kommission ausgeschieden unddurch Dr. Obser ersetzt worden ist, berichtet worden, daß er dieihm in der vorigen Plenarsitzung übertragene Ausarbeitung einerGeschichte der Herzoge von Zähringen so weit geförderthat, daß er deren Vollendung bis zur Plenarsitzung des Jahres1888 in sichere Aussicht stellen kann .

23) Blinde Liede . Nachdruck verbot-»
Novelle von Rrinhsld Ortmann .

(Fortsetzung.)
Nun , wo ihn Alles gebieterisch zu einer Entscheidung drängte ,

»n ^ Pls je unter diesem peinvollen Zwiespalt . DaßMartha's ruhige ernste Augen in der ersten Viertelstunde ihresHurseins Alles errathen haben würden, war ihm ebenso unzweifel¬haft, als daß er selbst , wenn sie sich von Angesicht zu Angesichtgegenüber stehen würden , keiner Heuchelei und keiner Unwahr¬haftigkeit mehr fähig sei. Was aber sollte er ihr sagen ? Undwas sollte dann folgen? Es erfaßte ihn wie ein Schwindel ,sobald seine Gedanken bei diesem Punkte angekommen waren ,und die qualvolle nervöse Unruhe, welche ihn zugleich mit einembetäubenden Kopfschmerz schon feit mehreren Tagen unaufhörlichverfolgte , trieb ihn dann auf 's neue von einem Platze zum anderen.Den Hut weit von der brennenden, schmerzenden Stirn zurück-geschoben, ohne Schirm und nur in einen leichten Ucberrock ge¬kleidet, eilte Rüdiger nach kurzem Aufenthalt in seiner Wohnungwieder in's Freie hinaus . Der Sturm tobte noch mit unver¬minderter Heftigkeit , aber statt der zeitweiligenHagelschauer hattesich jetzt ein starker eiskalter Regen eingestellt , welcher den Grafeninnerhalb weniger Minuten bis auf die Haut durchnäßte. Erachtete dieser kleinen Unbequemlichkeit nicht , ja er hatte vielleichtmcht einmal eine Empfindung davon. Es war ihm g . rade recht ,dag ihm der scharfe Wind so ungestüm in 's Gesicht blies und»aß die großen , täppischen Regentropfen seine heißen Augenkühlten. Ohne ein bestimmtes Ziel zu haben , hatte er sich indas Slraßengewirr hineinbegeben . Die Lage im Theater warschon vergessen , und vor der Möglichkeit , den Abend in einemRestaurant oder in einem Klub mit sogenannten guten Freundenzu verbringen, schauderte er beinahe zurück. Ohne sich einen Ge¬danken darüber zu machen , wie das eigentlich zugrgangen war,>sand kr plötzlich wieder vor dem Hause in der Ringstraße » wel¬ches er »or wenig mehr als einer Stunde verlassen hatte. Seine

An dem Tvpograhi ^ chen Wörterbuch des Groß¬herzogthums Baden hat unter v . Werch ' s LeitungI)r . Krieger rüstig weitcrgearbeitet und bis jetzt etwa 16,000Namcnsformen verzeichnet. Der Abschluß dieser Arbeit ist fürdas Ende des Jahres 1889 in 's Auge gefaßt.Für die Herausgabe der Tagebücher und Kricgs -
a' ktcn des Markgrafen Ludwig Wilhelm vonBaden i . d . I . 1693— 97 hat Archivrath Schulte die ge¬druckte Literatur durchgeschen und mit Bearbeitung des Jahres1693 begonnen . Zur Ausfüllung empfindlicher Lücken der in
Karlsruhe ausbewahrten Akten ist eine archivalische Reise nachWien unerläßlich. Bon diesem Werk soll jedenfalls ein Theilbis nächsten Herbst im Drucke vorlicgen-Von der neuen Folge der Zeitschrift fürdie Geschichtedes Oberrheins , deren Redaktion Archivrath Schultebesorgt, ist im Jahre 1887 der zweite Band erschienen , das 1.Heft des dritten Bandes befindet sich im Drucke .In Folge der Erkrankung des Direktors August Thor -decke in Heidelberg ist leider die demselben übertragene Heraus¬gabe der Heidelberger Univcrsitätsstatuten des16 . - 18. Jahrhunderts in's Stocken gerathcn.Die Durchforschung, Ordnung und Verzeichnung der Archiveund Registraturen der Gemeinden , Korporationenund Privaten des Großherzogthums , welcher sichunter dem Respiziat von Baumann , Roder , v . Weechund Winkelmann 58 Pfleger widmen , hat auch im Jahre1887 erhebliche Fortschritte gemacht . Es liegen im Ganzen nun¬mehr Berichte und Verzeichnisse über die Archive und Registraturenvon 641 Gemeinden , 332 Pfarreien , 14 Grundherrschaften , 3

weiblichen Lehr - und Erziehungsanstalten ( ehemaligen Klöstern) ,1 Gymnasium, 1 Alterthumsserein sowie über die im Besitz von14 Privaten befindlichen Archivalien vor.
'

Von dem Locksx ckiplowariousLalemitauus , heraus¬gegeben von Archivdirektor v. Weech , ist mit Unterstützung derKommission die 1 . Lieferung des dritten Bandes erschienen .Im Verlaufe der Sitzung wurde beschlossen, folgende neueArbeiten in Angriff zu nehmen : 1 . Fortführung der Regestender Pfalzgrafen bis 1509 unter Winkelmann 's Ober¬leitung durch 1>r . Wille . — 2 . Bearbeitung der Regestender Markgrafen von Baden von Markgraf Hermann I -bis zur Ucbcrgabe der Regierung durch Markgraf Christof 1 . anseine Söhne (1515) unter v . Weech 's Leitung durch die sämmt-
lichen akademisch gebildeten Beamten des Großh . General -Landcs-archivs. — 3. Herausgabe derPhysiokratischen Korre¬spondenz des Markgrafen (späteren Grvßher -
zogs ) Karl Friedrich von Baden durch Geh . RathKnies .

Sodann fand die Wahl eines ordentlichen Mitgliedes und die
statutenmäßige Neuwahl des Vorstandes und des Sekretärs statt,welche noch der Allerhöchsten Bestätigung unterliegen.Nach Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten schloß der Vor¬stand die Sitzung mit dem Ausdruck des Dankes an Seine König¬liche Hoheit den Großherzog , die Großh . Regierung und derenanwesende Vertreter.

Verschiedenes .* London , 16. Nov . (Verhaftung .) Als die Zollbeamtendas Gepäck der Passagiere des am Montag in Greenock vonNew-Aork angekommenen Dampfers „ State of Indiana " unter¬suchten , fanden sie in dem Koffer eines Zwischendeckpassagiers5 Dynamitpatronen mit Lunten. Der Besitzer , welcher sagte, erkönne kein Englisch , wurde der Polizei übergeben. In seinerKleidung verborgen fand man einen geladenen Revolver mit 5Kammern und sein Reisesack enthielt weitere Patronen . Befragt ,gab er an . daß er Karl Cowatsch heiße, Bergmann sei und nachBremen reisen wollte . Sobald man ihn jedoch näher in 's Ver¬hör nahm , zuckte er die Achseln und gab an , daß er die Fragenicht verstehen könne. Der verdächtige Passagier befindet sicheinstweilen in Untersuchungshaft und die Behörden warten aufInstruktion von dem Minister des Innern .
* ( Der Theeexport aus China ) bekundete während dieserSaison eine Abnahme von etwa 28 Millionen Pfund im Ver -

Augen irrten über die Fensterreihe hin , und es war ihm, als ober aus den Zimmern der Frau v . Marxhauscn einen Lichtschim¬mer fallen sehe .
Was hatte das zu bedeuten ? Wie sollte er es erklären ? Hatteihm nicht Ella vorhin gesagt , daß sie eine Einladung für denAbend habe , und nun war sie dennoch daheim? So hatte sie ihnalso entlassen , weil sie einen Besuch erwartete, einen Besuch , mitdem er nicht zusammentreffen , der ihm überhaupt verborgen blei¬ben sollte ? Es regte sich in ihm mit einemmale wie wilderZorn gegen das schöne Mädchen, und der Argwohn, daß cs viel¬leicht nur ein leichtfertiges Spiel gewesen sei , welches sie mitseinem Empfinden getrieben , bemächtigte sich seiner trotz der

scheinbaren Geringfügigkeit des Anlasses mit zwingender Gewalt.Noch heftiger hämmerte das Blut in seinen Schläfen ; der uner¬trägliche Kopfschmerz , welcher vorhin unter dem kühlenden Wind¬hauch ein wenig gelindert schien , bohrte auf's neue in seinemHirn, und er mußte für einen Moment die Augen schließen , weilihm die lange Doppelreihe flackernder Gasflammen , welche sichin dem regennassen Straßcnpflaster spiegelten , plötzlich in gro¬teske Schlangenwindungen aufgelöst erschien.Er fühlte, daß er krank sei, ernstlich krank vielleicht, aber trotz¬dem dachte er nicht daran, nach Hause zurückzukehren. Mit demZwange einer fixen Idee erfüllte ihn das Verlangen , zu erfahren,ob seine Vermuthung eine berechtigte gewesen sei, und er blieb ingeringer Entfernung von dem Eingang des Hauses mitten imströmenden Regen auf der Straße stehen , um die Entfernungdes Besuches zu erwarten , der seiner Uebrrzeugung nach obenbei Ella weilte . Viertelstunde auf Viertelstunde verrann . Rü¬diger hörte die Glockenschläge von den Uhren der Kirchenthürme,aber er zählte sie nicht. Obwohl seine Gedanken ausschließlichbei dem einzigen Gegenstand weilten , empfand er doch keine eigent¬liche Ungeduld und er hatte nicht einmal eine unbestimmte Vor¬stellung davon , wie lange er schon auf seinem Beobachtungspostenverweilte.
Da endlich wurde die Thüre des Hauses von innen geöffnetund ein in einen großen Regenmantel gehüllter Herr trat auf die

gleich mit demselben Zeitraum des Vorjahres . Die aus Hankowund Shanghai verschiffte Quantität betrug 47 Will . Pfd . gegen65 Will . Pfd . ; aus Fvochow 35 Mill . Pfd . gegen 45 Mill . Pfd .und aus Canton 15 Mill . Pfd . gegenüber einer ähnlichen Quan¬tität in 1886 . _
Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Großherzogliches Hoftheater .
Repertoir vom 20. bis mit . 27. November 1887 .Sonntag , 2S. Nov. Wegen des Buß - und Bettages keineVorstellung.

Montag , 21 . Nov. 2 . Vorst, zu ermäßigten (halben ) Preisenim Sonder -Ab . „Hamlet , Prinz von Dänemark ", Trauerspielin 5 Akten von Shakespeare, übersetzt von Schlegel. Anfang6 Uhr.
Dienstag , 22 . 'Nov . 128. Ab .-Vorst. „Martha " oder „TerMarkt von Richmond "

, Oper in 4 Aufzügen von W . Friedrich.Musik von Friedrich v . Alotow . Anfang 6H , Uhr .Donnerstag , 24 . Nov . 129. Ab . -Vorst. „ Margarethe " , großeOper mit Ballet in 5 Aufzügen nach dem Französischen desJules Barbier und Michel Caere. Musik von CH . Gvnnod .Anfang 6 Uhr.
Freitag , 25 . Nov . 130. Ab .-Vorst . Neu einstudirt : „Elisa¬beth Charlotte " , Schauspiel in 5 Akten von Paul Heysc. An¬fang 6^ Uhr.
Sonntag , 27 . Nov. 131 . Ab .- Vorst . „Romeo und Julia " ,große Oper in 5 Aufzügen, nebst einem Vorspiel von Jules Bar¬bier und Carrs . Deutsch von Theodor Gaßmann . Musik vonCH . Gounod . Anfang 6 Uhr.
In Baden . Mittwoch , 23 . Nov . 5 . Ab . - Vorst . „Der Bi¬bliothekar " , Schwank in 4 Akten von G . v . Moser . Anfang6V2 Uhr.
Vormerkungen auf die Festvorstrllung am 3. Dez. ( „Götterdämmernng " ) werden am Sonntag , den 27 . d . M . von 10 bis12 Uhr Vormittags und von Montag , den 28. d. M -, früh 8 Uhran von Großh . Hoftheaterverwaltung angenommen . Früher ein¬gehende Anmeldnngcn werden nicht berücksichtigt. Wird bei brief¬licher Bestellung von Plätzen Antwort gewünscht, so ist der Be¬stellung adressirte und frankirtc Postkarte beizulegen .

Familienuachrichteo .
Karlsruhe . Auszug aus dem Staudesbuch -Register .Geburten . 11. Nov. Rosa und Hilda , Zwillinge , V . :Karl Jöhler . Schlosser. — 13 . Nov. Hedwig , B . : Richard Hof¬mann , Schreiner . — 16 . Nov. August , B . : Heinrich Wandct -maier , Tapezier . — Adolf Ferdinand , V . : Hermann Hahn.Schreiner . — 17 . Nov. Karl Christof Christian, B . : ChristianWurster , Schreiner .

Todesfälle . 17. Nov . Hermann , 1 Mt . 26 T . » V . :Josef Schrittner , Taglöhner. — Cäcilie, Witwe des Oberst a. D .Wilhelm Döring , 69 I . — Sofie , Witwe des Dieners Heinrich.53 I . — Wendelin Müller , Witwer, Diener, - 5 I . — 18 . Nov.Rosine , Ehefrau des Dienstmanns Valentin Axtmann, 50 I . —August , 1 T . 6 St . . V . : Heinrich Wandelmaicr, Tapezier . —Adam , 11 Mt . 20 T . , V - : August Unmüßig , Schutzmann.

(A. ^ eiuisdsrx in 2ür1o1i,Seidenfabrik-Depüt (K. u. K . Hoflieferant) .Für Prioote vortheilhafte Bezugsquelle vonAridt»st»ffr» jeden Genres in schwarz, weiß u.farbig . Muster umgehend . DoppeltBriefportv .jlM - Durchschnitt! . Lager ca . 8000 Stück.

ohne Zucker condcnsirt , unverdünnt als frischer Rahm , mit Wasserals Alvenmilch zu gebrauchen . Für Kranke und Kinder ärztlichempfohlen. Per Büchse 65 Pfg .
Il il tMs Alpenmilch mit WeikVllllll -l lllllCIl zm Extrakt eondensirt; fürSäuglinge die gedeihlichsteund zuverlässigste Nahrung , besondersbei gestörter Verdauung . Per Büchse Mk. 1 .20. I « »lenApotheke», eu gios von Ed . Loeflund in Stuttgart .

Straße hinaus . Er stand erst eine kleine Weile unschlüssig still,dann aber wendete er sich nach jener Seite , wo sich Graf Rüdigerbefand. Eine lustige Operettenmelodieleise vor sich hin trillernd ,ging er so dicht an ihm vorüber , daß sein Mantel den Grafenstreifte . Trotzdem bemerkie er ihn nicht. Rüdiger aber hatte seinebrennenden Augen starr »uf ihn geheftet. Er würde die Zügeseines Antlitzes erkannt haben , auch wenn die Dunkelheit eineviel tiefere gewesen wäre. Was er graxgwöhnt hatte , war die
vollste Wahrheit gewesen. Der Mann , welcher da in der hei¬tersten Stimmung an ihm vorüber schritt , war Stephan von Ro-
nay, derselbe , den er schon seit mehreren Tagen für seinen Neben¬buhler in Ella 's Gunst gehalten ! Wohl kam der Gras für einen
Augenblick in Versuchung , sich jenem in den Weg zu stellen undRechenschaft von ihm zu fordern : aber dies Verlangen ging vor¬über, noch ehe es hatte zur Thal werden können. Was küm¬merte ihn Stephan von Ronav ! Nicht von ihm , sondern ausihrem eigenen Munde wollte er cs erfahren , ob ihm Ella ver¬loren sei — und wenn sie es war, so mochte Jener immer¬hin glücklich werden . Was lag daran, und welche Berechti¬gung hätte er. der hundertfach Schuldigere gehabt , ihn daran zuhindern !

Ohne Zögern und ohne Bedenken, als handle es sich um etwas völlig Selbstverständliches, trat Rüdiger in das Haus undstieg die Treppe empor. Fast auf jeder dritten Stufe mußte erstehen dleiben . denn es war ihm , als würden ihm fortgesetztscharfeDolchmeffer in die Augen gestoßen und sein Körper wurdedabei »on eisigen Fieberschauern geschüttelt.
„Es sind die nassen Kleider," murmelte er, „ die nassen KleiderUnd ich bin aufgeregt ; aber ich will ruhig bleiben — ganz ruhig !"Damit setzte er jedoch den Klingelzug so heftig in Bewegung,daß der schrille Klang weithin vernehmlich durch das Hausgellte und daß die Dienerin erschrocken durch die verschlosseneThür nach seinem Namen fragte :
„Oeffncn Sie ! " befahl er rauh. „Ich bin 's — Gras Rüdi¬

ger ! — Ich habe dringend mit dem Fräulein zu sprechen !"
(Fortsetzung



Handel »nd Verkehr .
Handelsberichte.

19. Nov . (Deutsche .
üattaehabten außerordentlichen Generalversamm-

Union - Bank . ) InMannheim ,
der vorgestern itattaeyavten auyerorveniuaien Generalversamm¬
lung der genannten Bank wurden einstimmig die Herren Geheim¬
rath A . Lamey , Julius Darmstädter und Ernst Hirsch¬
horn in Mannheim in den Auistchtsrath gewählt.

Köln , 18 . Nov. Weizen , alter . Iveo 18 — , hiesiger neuer
kooo — , do. per Novbr . 17.05 , Per März 17.75 . Roggen
hiesiger , neuer, lov» 12.50 , per Novbr . 12.50 , per März 13 .25.
Rüböl , effektiv 20 .30 , per Mai 26 .40 . Hafer hiesiger loeo 11.75.

Breme « , 18 . Nov . Petroleum-Markt. Schlußbericht . Stan -
dart white loco 7.—. Fest . Amerik . Schweineschmalz, Wilcox,
nicht verzollt 35 '/r-

Antwerpen , 18. Nov . Petrolrum - Markt . Schlußberickt .
Raffin . , Type weiß , disvon . 17^2, per Dez. 17"/, , per Januar
17 . per Jan .-März 16"/i . Fest . Amerik . Schweineschmalz dispo¬
nibel, 85^2 Frcs .

Paris , 18 . Nov . Rüböl Per November 57.75, per Dezember
57 .75, Per Jan .-April 58 .25 , Per März -Juni 58 .50 . Still . —
Spiritus per November 44 .75, per Mai - August 47 .25 . Still .
— Zucker , weißer , disp . , Nr . 3 , per Nov . 40.60 , per März -
Jum 41 .75 . Beh. — Mehl , 12 Marken , per November

Wrtte ÄediüttonSverhältnlffe: 1 Thlr ^
- - 12 Sink. 1 Gulden 8. s"

- 3 Rmk., 7 Gulden südd . und öolland .
2 Rmk., i Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 18 . November 1887

49 .30 , per Dezember 49 .50 , per Januar - April49 .80, per März -
Juni 50 .30. Still . — Weizen per Nov . 22 .50 , per Dezb. 22 .50 ,
per Januar - April 22 .75, per März -Juni 23 . 10. Träge . —
Roggen per Nov . 14 .50 , per Dezbr . 14 .40, Per Jau .-April 14.75 ,
Per März -Juni 15 .10. Behauptet . — Talg 60 .— . Wetter : bedeckt .

New - Dork , 17 . Nov . (Schlußkurse .) Petroleum in New-
Uork 7 , dto . iu Philadelphia 7 , Mehl 3.25, Rother Winter¬
weizen 0.88, MaiS (New) 56 */r, Havanna -Zucker 5°/,, , Kaffee,
Rio good fair nom. 18Vs, Schmalz (Wilcox) 7 .20 , Speck nom. ,
Getreidefracht nach Liverpool 3V, .

Baumwoll - Zufuhr 35,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
13,000 B - , dto . nach dem Kontinent 14,000 ._ _

ÄTRink., I Dollar . Aii::. LSPfg
" r

'

i Mark Bank» . 1 Rmk. so PfA .
I Lira --- S» Psg., I Pld. ^

ruLel — 3 Rmk. Sv '

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 102 .90

. 4 . M . 104.50

. 4Obl . V.1886M . 106 .80
Bayern 4 Oblig . M . 105 .40
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 106 .40

., 3 ' /« „ 99 .90
Preußen 4 Consols M . 106 .30

.. 3 '/rkons.St .-Anl .M .100 .20
Wtbg . 4 /zObl . v . 78/79M . 105.90

» 4 Obl . v . 75/80 M . 104 .30
Oesterreich 4 Goldrente fl . 90 .50

. 4 V- Silberr . fl . M . 66 .50
» 4^5Papierr . fl . 65 .50
, 5Papierr . v . 1881 —.—

Ungarn 4 Goldrente fl. 79 .70
Italien 5 Rente Fr . 95 .90
5°/« Rumänische Rente 92 .40
Rumänien 6 Oblig . M . 105 .—
Rußland 5 Obl . V. 1862 ^ 94 .90

. 5Obl . v .1877M . 95 .40
, 51I . Orientanl . PR . 52 .40
. 4 Cons. V. 1880 R . 77 .70

l Serbien 5 Goldrente 77.
Schweden 4 in M . 102.
Span . 4 Ausländ . Rente 66.
Schw . 4°/oBernv . 1880Fc. 100 .
Egypten 4 Unis. Obligat . 74.

Bank -Aktie».
4 '/- Deutsche R .-BankM . 133 .
4 Badische Bank Thlr . 110 .
5 Basler Bankverein Fr . 151 .
4 Darmstädter Bank fl . 136.
4 Disc .-Kommand. Thlr . 187.
5 Franks. Bankver. Thlr . —.
5 Oest . Kreditanstalt fl. —.
4 Rhein . KreditbankThlr . 118 .
5 D . Effekt - u . WeÄel -Bk .

40"/« einbezahlt Thlr . 117.
Eisenbahn -Aktien .

eidelberg -Sveier Thlr . 34 .
eff . Ludw .-Basn Thlr . 97 ."

eckl . Frdr .-Franz M . 132.
Pfälz . Max -Bahn fl. 132.
falz. Nordbahn fl. 103 .

Elisabeth Pr .-Akt. st . - .-

80 4 Gotthardbahn Fr .
50 5 Böhm . West -Bahn fl .

20Elis . l ! .Em .Linz-B .Slbr .fl. — !6 SouthernPacific ofC . l^ . IW

102!
103 .
100.
57.

5 Gal . Karl -Ludw.-B . fl
5 Oest .Franz -St . 'Bahn st .
5 Oest.Süd -Lombard fl.
5 Oest.Nordwest fl .
5 . „ rät .v . fll
5 Rudolf fl. -

Eisenbahn - Prioritäten
4 Elisabeth steuerfrei fl. 101 .40
5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 68 90
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M . 106 .60
5 Ocst .Nordw . I .4 . fl. 85 .80
5 Ocst.Nordw . I -it. L. fl. 85 .20 4
4 Vorarlberger fl . 75 .—
3 Raab -Oedenb .Ebens.Gold

steuerfrei M . 65 .—
4 Rudolf (Salzkgut ) i .Gold

117 .8(15 Gotthard IV Ser . s
232V^ 4 „ » .
— .— .4 Schweiz. Central
— .— 5 Süd -Lomb . Prior . fl.
67 '/x S Süd -Lomb . Prior . Fr .

128
139^2

5 Oest .Staatsb .-Prior . fl . 105 .
3 dto . I- i IU L Fr . 80.
3 Livor. lot .O, vl u . V2 Fr . 64 .
5 Toscan . Central Fr . 105
5 Westsic . Eisb.1880stfr .Fr . 101 .

4 Rh . Hyp.-Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Cent.-Bod .-Cred.

verl. LIIOM .
dto. „ L100M .

4^ Oest.B .-Crd .-Anst.fl.
5 Russ.Bod .-Cred.S .R .
4°/oSüd-Bod .-Cr .-Pfdb . 101 .50

Verzinsliche Loose .. . . . — . ^
lf(Salzkgut ) '—

steuerfrei 100 .203 '/zCöln-Mrnd .Thlr . 100
6 Buffalo N .-N - n . Phil . 4 Bayrische „ 100

Cons. Bonds — !4 Badische „ 100

90 .4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr . 100 124 .40
90 3OldenburgerThlr . 40 129 .60!
— 4Oesterr .v .1854fl . 250 109 .70
— 5 „ V.1860 . 5M 112.70
60 4Raab-GrazerThlr. IM 97 -
70 Unverzinsliche Loose
90 per Stück.
— Braunschw.Thlr .20-Loose 94 .40
90 Oest.fl.100-8oofe v. 1864 276 —

Oesterr.Kreditloosefl. IM
80 von 1858 292 .30

Ungar .Staatsloose fl . IM 214 .20
Ansbacher fl .7- Loose 31 .30
Augsburger fl.7-Loose —.
Freiburger Fr .15-Loose 30 .90
Mailänder Fr .lO-Loose 15.80
Meininger fl.7-Loose 24.20
Schwed. Thlr .-10-Loose —.

Wechsel «Nb Sorte ».
Paris kurz Fr . IM 80 .45
Wien kurz st . IM 161 .95
Âmsterdam kurz IM fl. 168 .70
L̂ondon kurz 1 Pf . St . 20 .37

Dollars in Gold 4 .16
20 Fr .-St . 16 .11
Souvereigns 20.29
Obligationen «nd Jnbnflrie -

Aktie »
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheuner Obl . —.—
4Freiburg „ 1V3 .7V
4Konstauzer „ —
Ettlinger Spinnerei o . Zs .136 .20
Karlsruh .Maschinenf. dto . 125 .80
Bad . Zuckers . , ohne Zs .
37»Deuts ch .Phön .20 "/«Ez .
4 Rh . Hypoth.-Bank 50" ,

bez . Thl .
5 Westeregeln Alkali
5öyp . Obl . d . Dortmund .

Union
5HyP . Aul . d. Oest. Alpin

Montgs
ReichsbankDiscont
Franks .Bank .Discsnt

Tendenz : —.

74 .80

123 .20
156 .50

109 .50

3"/,

Fürder - , Stück - , Nutz - , Schmiede -
Agenten gesucht (Kohlenhändler vorgezogen ) .

Antraeit - Sk Maschinen - Kohlen , Cokes u . Briq « et .s , für die Industrie , sowie Hausbrandzwecke ,
^ tioli r -r» » t t <-i - ja Renchen , Vertreter bedeutender Bergwerksgesellschaften._ H .239 .49 .

Deutsche Lebells-DerfichernngÄ -Geseüschaft in Lübeck .
gegründet 1828 .

Nach dem Berichte über das 58 . Geschäftsjahr waren ult . 1886 bei der Gesellschaft versichert :
39 456 Personen mit einem Kapitale von . 138 737 439 . 59 x).

und 148216. 79 -) jährlicher Rente.
Das Gewährleistungskapital betrug ult . 1886 . . . 34 567 609. 96 A

Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ult . 1886 für
16 856 'sterbefälle gezahlt . -4«- 49 541 747 . 83 -Z

Die Gesellschaft schließt Lebens -, Aussteuer-, Sparkassen- und Renten-Versicherungen zu festen und billigen

Prämien , ohne Nachschußverbindlichkeit für die Versicherten . , , , . ,
Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen 14 —5 versichert , mmmt am Geschaftsgewmne Therl,

ohne deßhalb , wie bei den anderen Gesellschaften , eine höhere Prämie zahlen zu müssen . Der Vortheil , den die

Gesellschaft bietet , besteht also in den, von vorn herein äußerst niedrig bemessenen Prämien , sowie darin , daß die

Versicherten trotzdem 75 Prozent des ganzen Geschäftsgewinnes erhalten. Der Gewinnantheil für jede einzelne

Versicherung ist ein von 4 zu 4 Jahren steigender , und zu dem Vortheil der von Anfang an möglichst niedrigen

Prämien tritt noch der , daß diese niedrigen Prämien sich mit der Dauer der einzelnen Versicherung stetig ermäßi¬

gen . Dieser Gewinnantheil , welcher am Schluffe des je 4. Jahres ausbezahlt wird, betrug bisher durchschnittlich :
für die erste 4jährige Bertheilungsperiode : 18,» Procent einer Jahresprämie

„ „ zweite „ „ 41,, , „
,, „ dritte „ 56,99 „ „ ,,

Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihrer aller Orten bestellten Vertretern

crtheilt.
von Will » » « Ln,»« !, ^ e. , Herrenstr. 3 , General -Agent für das Großherzog¬

thum Bade » und das Reichsland Elsaß -Lothringen . E .906 .6.

Lntssrl 1876 , Zturr ^stt rSSr ,
j?L§ro »LLi .

kuick's Ltiins-Vvine.
Lii»4^sirt iw vpeal. L»bor»tor . cker Lei - vürtt .

Orntralstsiis tlir SLvsrds lulä üsväöl iu Ltllttssrt .
— Von Vision Lernten srnpfokisn. —

In Vlnsvken L vL . 100, SM nng 7M OrLuun .
Pi« xrosssn VlLsevr» eignen sivd vexov idrsrLiilixksit nuiu LnrZsdrLuvL.

Fllkfl's 6tim3-Ulliv38iei',
rlms LLsvn , 8Ü33 , 8tzIbsL vcm
Lmdsrn ssri» Ktzvommsri. ln L'ls.-
jvken LÄ 1 —. Ll. 2 — a. Lk 4. —.

8uxI( '8ki86n-6!iin3 -Min ,
vvINsoiiinscltsnaUllä Islcdt ver-
iLulleii . In VlLsokvn L A . i . —,

S. — unä A. 4 so.
NE » ALn verlLNA« Luslliüoklivln Surli 'r VIilos -NLlvssIsr , Surll '» eissi-

VliinL-INoiii unN dsLvkt« 6is SvkntnniLrlrö , svvis cNs isiler t 'lLseNs
dvigvlksts ASärucktv LssodroibullZ.

"

Ait eälsn Velnsn dereitsts üppotlt
srrogsnil» , »»»omsln trakilgonlls ,
nsrvenst »rll«i«lo unö Slot dNSoixlo
LiLtetiscds krLpLrLtv von Lovsin ,
stets Alsiclieill nng ALrentirtein Ke-
IiLlt Ln cisn tvirkssmstsn LestLnä-
tvsilen äsr OdlnLiinäs (Okiuin etv.)

mit nnä odns LUALb « von Ligen.

s«
«
-«->«
s ,

«

s .
s
«

l̂-

7?

am 17 . November 1887 , Nachmittags Zweifel hat das deutsche Erwerbs - und
o Uhr, das Konkursverfahren eröffnet . ! Wirthschaftsgenossenschaftsqesetz in An-

Der Rathschreibcr Willmann von ! Wendung zu kommen .
Lenzkirch wird zum Konkursverwalter Der Verein beginnt seine Wirksam-

Große Gewinne ohne Rifico.
k Frcs . 699,999u . 399,999 K-kS '

d,» !
' Monate — jährlich sechsmal — stattfindenden Ziehungen der türkischen

Frcs . 4V0 (Lisenbahn - Staatsloose . Nebentreffer Frcs . 60 ,OM ,
25,000 , 20 ,OM rc . Jedes Loos wird planmäßig mit mindestens
Frcs . 4M gezogen , also keine Nieten . Da die Gewinne in Frankfurt
a M . mit 58°/o ausgezahlt werden , erhält man für den höchsten Preis !
Mk . 278 ,4M, für den niedrigsten Preis Mk . 185 . — ohne weiteren Ab¬
zug in Gold .

Nächste Ziehung am 1. Dezember mit dem Haupttreffer von
600,000 Franken . Mit deutschem Reichsstempel versehene Loose
offerire ich zu Mk . 40 das Stück gegen baar oder Nachnahme. Um !
die Theilnahme zu erleichtern , verkaufe ich dieselben auch gegen acht !
Monatsraten ä Mk. 6 , mit sofortigem Anspruch auf jeden Treffer
nach Zahlung der ersten Monatsrate . Liste nach der Ziehung.

K . 176 .1 . llr r» n> f i» r t n Fl»io .

Bürqerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

J .721 .2 . Nr . 32 .032 . Pforzheim .
Der Bijoutier Friedrich Sa dl er in
Pforzheim , -als Prozeßvormund des
minderjähringen Tbeophil Rixinger
dahier , klagt gegen den Goldarbeiter
Christian Freiburger von hier, z . Z.
an unbekannten Orten abwesend , aus
unehelicher Schwängerung , mit dem
Anträge auf Verurtheilung zur Leistung
eines wöchentlichen Ernährungsbcitrags
von 1 M . 40 Pf . von der Geburt des
Kindes, d . i . 20 . Oktober 1887 bis zum
vollendeten 14. Lebensjahr, und aus vor¬
läufige Vollstreckbarkeitserklärung des
Urtheils bezüglich der verfallenen Be¬
träge , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht Pforz¬
heim auf
Donnerstag den 12 . Januar 1888 ,

Vormittags S Uhr .
Die Einlassungsfrist ist auf 2 Wo¬

chen festgesetzt.

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Pforzheim, den 12.̂ November 1887 .
Rittelmann ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
J .729 .1 . Nr . 14,630 . Mannheim .

Die Ehefrau des Schieferdeckers Bern¬
hard Walther , Pauline , geh. Gaub
in Petersthal , vertreten durch Rechts¬
anwalt Frantz in Mannheim , klagt ge¬
gen ihren Ehemann , z . Zt . unbekannt
wo , wegen grober Verunglimpfung der
Klägerin durch d -n Beklagten , auf
Scheidung der zwischen den Streit -
theilen unterm 26 . Mai 1872 zu Peters¬
thal abgeschlossenen Ehe , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die H . Civilkam-
mer des Großh . Landgerichts zu Mann¬
heim auf

Samstag den 28 . Januar 1888 ,
Vormittags V2IO Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassencn Anwalt

zu vestellen.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Mannheim , den 16 . November 1887
Schulz ,

Gcrichtsschreiber Großh . Landgerichts.
Aufgebot.

J . 723 . 1 . Nr . 9393 . Meßkirch .
Das Gr . Amtsgericht zu Meßkirch hat
unterm Heutigen folgendes

Aufgebot
erlaffen:

Die Anton Reichte Witwe , Maria
Anna , geb. Leute von Heinstctten , be¬
sitzt ohne Erwerbsurkunde auf der Ge¬
markung Heinstetten folgende Liegen¬
schaften :

1 . Lgb . Nr . 16M, 48 Ar 77 Meter
Ackerland auf dem Rammenloch
neben Ltandesherrschaft u . Güter¬
weg ,

2 . Lgb . Nr . 1601 , 7 Ar 56 Meter
Ackerland daselbst neben sich selbst
und Landwirth Jos . Nepple.

Ans Antrag der Anton Reichte
Witwe werden alle Diejenigen, welche
an den genannten Liegenschaften in den
Grund - und Untcrpfandsbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche , oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande beru¬
hende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche in dem Aufgebots-
lermine vom
Samstag dem 3l . Dezember d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
dahier anzumelden, widrigenfalls die
nicht angemeldetcn Ansprüche der Be¬
sitzerin gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Meßkirch, den 15 . November 1887 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Wanket .
Aufgebot .

K .120 .3. Nr . 27,689 . Karlsruhe .
Leopold Pfister von Freiburg hat das
Aufgebot der 4°

« badischen Obliga¬
tion vom Jahr 1875 14c . 0 . Nr . 5607
über 5M Mk . , deren Besitz und Verlust
glaubhaft gemacht wurde , beantragt .
Der Inhaber der Urkunde wird aufge¬
fordert , spätestens in dem auf
den 3 . Juni 1892 , Vorm . 11 Uhr ,

ernannt .
Konkursforderungen sind bis zum

17. Dezember 1887 schriftlich bei dem
Gerichte od . r mündlich zu Protokoll
des Gerichtsschreibers anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger¬
ausschusses und eintretendenFalls über
die in 8 120 der Konkursordnung be-
zcichneten Gegenstände, ferner zur Prü¬
fung der angemeldeten Forderungen auf
Mittwoch den 28 . Dezember 1887 ,

Vormittags 9^4 Uhr ,
vor dem Unterzeichneten Gerichte Termin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben , nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung auferlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen, für welche sie aus der
Sache abgesonderte Befriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis zum 17 . Dezember 1887 Anzeige
zu machen .

Neustadt, den 17. November 1887.
Grgßh . bad . Amtsgericht.

Ur . Köhler .
Der Gcrichtsschreiber:

Zirkel .
J .730. Nr . 17,501 . Rastatt . In

dem Konkursverfahren über das Nach-
laßvcrmögen des verstorbenen Zimmcr-
meisters Wilhelm Jäger von Rastatt
ist zur Abnahme der Schlußrechnung
des Verwalters und zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver-
zeichniß der bei der Vertheilung zu be-
rücksichtigendenForderungenderSchluß -
termin auf
Montag den 12. Dezember 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte hicrselbst
bestimmt .

Rastatt , den 18. November 1887 .
Stoll ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts)
Handelsregistereiuträge.

J .675 . Nr . 9536 . Schönau . In
das Genoffenschaftsregisterwurde unter
O .Z . 2 heute eingetragen:

, Seit 9 . August 1887 hat sich in Zell
ein „Landwirthschafllicher Kon¬
sumverein Zell i/W . (eingetragene
Genoffenschaft )" unter der gleichen Fir¬
ma mit Sitz in Zell gebildet ; der Ver¬
ein bezweckt zunächst die gemeinschaft¬
liche billigste Beschaffung von Bedürf¬
nissen der Haus - und Landwirthschast
in bester Qualität , den Verkauf von
Produkten aus dem landwirthschaftlichen
Betrieb und den Schutz der Mitglieder
gegen Uebervortheilung. Die Zeitdauer
ist unbestimmt. Organe des Vereins
sind : k>. die Generalversammlung ; I>.
der aus 3 Mitgliedern bestehende Äuf-
sichtsrath, z . Zl . Fabrikant Louis Schön-
lau in Zell , August Sprich dort und
Leonhard Kaiser dort ; c . der Vorstand,
bestehend aus dem Direktor, dem Rech¬
ner und 2 Beisitzern , von welchen einer
Borstandsstellvcrtreter ist ; zur Zeit sind
Mitglieder : Bürgermeister Albert Ruf
in Zell als Direktor , Julius Hermann
dort als Rechner , Peter Sprich dort

l als Beisitzer und Vorstandsstellvcrtreter
und Heinrich Kaiser dort als Beisitzer .

vor dem Großh . Amtsgericht hierselbst > Die Zeichnung für den Verein erfolgt
anbcraumtcn Aufgebotstermine seine rechtskräftig durch Namensunterschrift
Rechte anzumelden und die Urkunde , des Direktors oder Stellvertreters und
vorzulegen, widrigenfalls die Kraftlos - eines weiteren Vorstandsmitglieds un-
erklarung der Urkunde erfolgen wird ter der Firma des Vereins ; die Be-

Karlsruhe , den 10. November 1887 . kanntmachungen, auch zur Generalver -
GenchtsschrelberelGroyh . Amtsgerichts , sammlung , finden unter der Vereins-

Braun . . firma statt und werden im Landwirth-
Konkurßversahren. schaftlichcnWochenblatt, als demOrgan i den .

J .732 . Nr . 9096 . Neustadt . Ueber ! der landwirthschaftlichenKonsumvereine! Heidelberg , den 16 . November 1867 .
den Nachlaß des Kronenwirihs Andr . >in Baden , veröffentlicht . ; Braungart ,
Tröschcr von Friedeuweiler wird heute ! Die Mitglieder haften solidarisch ; im >Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichls -

keit vom Tage des Genoffenschafts¬
registereintrags . Das Genoffenschasts-
verzeichniß kann jederzeit bei hiesigem
Amtsgericht eingesehen werden .

Schönau , den 1 . November 1887 .
Großb . bad . Amtsgericht.

Nüßlc .
J .637 . Nr . 43,830. Heidelberg .

Zu dem diesseitigen Firmenregister O .-
Z . 5106 . Band 1 wurde eingetragen:

Der Inhaber der Firma „C . Weiß¬
gerber , Nachfolger Albert Müller in
Heidelberg " , Albert Müller hat sich mit
Wilhclmine Hirsch von hier verehelicht .
Nach Artikel 1 des Ehevertrags wirft
jeder Theil 50 M . in die Gemeinschaft
ein , während alles übrige, gegenwärtige
und künftige Vermögen nebst den etwa
darauf haftenden Schulden von der¬
selben ausgeschlossen bleibt.

Heidelberg , den 8 . November 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
K .190 . Pforzheim .

Bersteigerungs Ab
kündigung .

Die in Folge richterlicher Verfügung
auf Freitag den 25 . l . M . » Bormitl .
10 Uhr, im Rathhaufe zu Dill -Weißen¬
stein gegen Julius Dengler , Gast-
wirth zur Rose allda, anbcraumte Lie-
schaflsversteigerung unterbleibt.

Pforzheim , den 18. November 1887 .
Der Vollstreckungsbeamte:

Großherzogl . Notar
Eiermann .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

K . 173 .2 . Nr . 11,926 . Ucberlingen .
Josef Breiter von Ahausen wird be¬
schuldigt , als Ersatzreservist ausgewan¬
dert zu sein , ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben ,

Uebcrtretung des 8 360 Nr . 3 R .-
St .G .B .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag den 26 . Januar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht in den
Rathhaussaal dahier zur Hauptvcrhand-
luna geladen .

Bei unentschuldigtcmAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Str .Pr Ordg . vom König ! . Landwehr¬
bezirkskommando Stockach ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Ucberlingen, den 16 . November 1887.
Großh . bad . Amtsgericht.

Gerichtsschreiber: Fromhcrz .
K . 174 . 2 . Nr . 43,907. Heidelberg .

Der am 1 . Juni 1860 zu Petersthal
geborne ledige Tüncher Johann An¬
dreas Eppinger , zuletzt wohnhaft
daselbst , wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klasse ausgewandert zu
sein , ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben,

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches.

Derselbe wird aus Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf :
Donnerstag , 29 . Dezember 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Gr . SchöffengerichtHeidelberg
zur Hauptvcrhandlung geladen .

Bei uneritschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem König! .
Landwebrbezirkskommandozu Hcidelder »
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer -

Dr « < « nd Perl » , der G . Br « nn '
sche ? Hofdnchdruckerci .
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